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WICHTIGE HINWEISE 
Auf der alleinigen Grundlage dieses Halbjahresberichts können keine Zeichnungen vorgenommen werden. 
Zeichnungen sind nur gültig, wenn sie auf der Grundlage des aktuellen vereinfachten und ausführlichen 
Verkaufsprospekts erfolgen, welche Informationen über die Verwaltung und die maßgeblichen aufsichtsrechtlichen 
Bestimmungen für den Fonds enthalten. 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen in Luxemburg und in allen anderen maßgeblichen Rechtsgebieten sind der 
vereinfachte und der ausführliche Verkaufsprospekt, die geprüften Jahresberichte (sofern zutreffend) sowie die 
ungeprüften Halbjahresberichte kostenfrei am eingetragenen Sitz der Verwaltungsgesellschaft, bei der Depotbank 
sowie bei allen Zahlstellen des Fonds erhältlich. 
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VERWALTUNG UND ADMINISTRATION 

Verwaltungsgesellschaft 

Structured Invest S.A. 
4, rue Alphonse Weicker 
L-2721 Luxemburg 

Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft 

Vorsitzender des Verwaltungsrates: 
Dr. Jürgen Amendinger 

Member of Operating Management Committee 
Head of Structuring & Financial Engineering 
UniCredit Bank AG 

Arabellastraße 12 
D-81925 München 

Verwaltungsratsmitglieder 

Patrick Sollinger 

Member of Operating Management Committee 
Deputy Head Equities 
UniCredit Bank AG 

Arabellastraße 12 
D-81925 München 

Dr. Rainer Krütten 

Sprecher der Geschäftsführung 
Wealth Management Capital Holding GmbH 
Arabellastraße 14 

D-81925 München 

Geschäftsführer der Verwaltungsgesellschaft 

Stefan Lieser 
Silvia Mayers 

Fondsmanagement 

Fondsmanager 

Structured Invest S.A. 
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Anlageberater und Strategie Manager 

UniCredit Bank AG 
Arabellastraße 12 
D-81925 München 

Depotbank, Hauptverwaltung und Zahlstelle in Luxemburg 

Brown Brothers Harriman (Luxembourg) S.C.A. 
2–8, avenue Charles de Gaulle 

B.P. 403 
L-1653 Luxemburg 

Internet: www.structuredinvest.lu 
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LU0595604769.LUF (Anteilklasse S) 
Bloomberg: 
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Lilienthalallee 34-36 
D-80939 München 

Vertriebsstelle für Deutschland 

UniCredit Bank AG 

Kardinal-Faulhaber-Straße 1 
D-80333 München 

 

Unabhängiger Abschlussprüfer des Fonds  

und der Verwaltungsgesellschaft 
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KPMG Audit S.à r.l. 
9, allée Scheffer 
L-2520 Luxemburg 

Rechtsberater in Luxemburg 

Kremer Associés & Clifford Chance 

2-4, place de Paris 
L-2314 Luxemburg 
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HALBJAHRESBERICHT 
OPTITREND BALANCE 
WKN: ANTEILKLASSE R: A1JFKK, ANTEILKLASSE I: A1JFKLA1JFKL, ANTEILKLASSE S: A1JFKM 

ISIN: ANTEILKLASSE R: LU0595601401, ANTEILKLASSE I: LU0595603100, ANTEILKLASSE S: LU0595604769 

     
Wertpapierbestand per 30. Juni 2011 

 

   Anteile Währung Marktwert (EUR) Nettoverm. in 

% 

Wertpapiere, die an einer amtlichen Wertpapierbörse zugelassen sind oder an einem anderen geregelten Markt gehandelt werden 

Aktien  

Deutschland 

DE0005200000 Beiersdorf 22.761 EUR 1.018.554,75 10,16 

DE0007100000 Daimler 9.229 EUR 478.985,10 4,77 

DE0006599905 Merck 6.847 EUR 513.114,18 5,12 

DE0008430026 Muenchener Rueck 8.888 EUR 937.239,60 9,35 

DE0007037129 RWE 22.547 EUR 862.084,55 8,60 

DE0007236101 Siemens 10.078 EUR 954.386,60 9,52 

DE0007500001 ThyssenKrupp 2.019 EUR 72.350,87 0,72 

Summe Aktien   4.836.715,65 48,24 

Summe der Wertpapiere, die an einer amtlichen Wertpapierbörse zuge-

lassen sind oder an einem anderen geregelten Markt gehandelt werden 

4.836.715,65 48,24 

Sonstige Finanzinstrumente 

    Fälligkeit Zinssatz Währung Nennwert Nettoverm. in 

% 

Festgelder 

Luxemburg 

UniCredit 31.08.2011 1,35 % EUR 2.500.000,00 24,93 

Summe Festgelder  2.500.000,00 24,93 

    Fälligkeit Nennwert Währung Unrealisierter 

Gewinn/(Verlust) 

(EUR)  

Nettoverm. in 

% 

Swaps
1
 

Deutschland 

TRR Performance Swap1 30.06.2011 5.002.435,58 EUR -95.411,45 -0,95 

Summe Swaps -95.411,45 -0,95 

Termingeschäfte auf Aktien   

Equity Forward 30.06.2011 5.002.435,58 EUR 175.685,74 1,75 

Summe Termingeschäfte auf Aktien 175.685,74 1,75 

Summe sonstige Finanzinstrumente    2.580.274,29 25,73 
Summe Wertpapiere und Finanzinstrumente 
(Anschaffungskosten: 7.502.431,57 EUR)    7.416.989,94 73,97 
Sonstige Vermögenswerte abzüglich Verbindlichkeiten    2.609.478,70 26,03 
Summe Nettofondsvermögen    10.026.468,64 100,00 

      
  

 

  

                                                 
 

1 Punkt 1 b) der Anmerkungen beschreibt die Funktionalität des OTC Total Return Swaps und verweist auf die Strategie. 



 

  

7

Zusammensetzung des Nettofondsvermögens per 30. Juni 2011  
  

 
OptiTrend Balance 

(EUR)

Aktiva  

Wertpapiere und Finanzinstrumente zum Marktwert (Anm. 2)  7.416.989,94

Bankguthaben  55,83

Forderungen aus Wertpapierverkäufen und Finanzinstrumenten 2.516.239,58

Forderungen aus Anteilsverkäufen 100.000,00

Summe Aktiva 10.033.285,35

  

Passiva  

Verwaltungsgebühren (Anm. 3) 5.157,57

Depotbank- und Administrationsgebühren (Anm. 4) 1.403,04

Performanceabhängige Gebühr zugunsten des Strategie Managers (Anm. 5) 88,50

„Taxe d’Abonnement“ (Anm. 6) 167,60

Summe Passiva 6.816,71

  

Summe Nettofondsvermögen 10.026.468,64

  

Nettoinventarwert pro Anteil  

Anteilklasse R 100,51

Anteilklasse I 992,60

  

Umlaufende Anteile   

Anteilklasse R 1.000,00

Anteilklasse I 10.000,00

  
    

Die nachfolgenden Anmerkungen sind wesentlicher Bestandteil dieses Rechnungsabschlusses. 
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Statistische Angaben per 30. Juni 2011  

  

Fondsangaben OptiTrend Balance 

Fondstyp Strukturierter Fonds

Fondswährung EUR

Fondsauflage 24.03.2011

Stückelung Globalurkunde

  

Anteilklasse R  

Auflagedatum der Anteilklasse 24.03.2011

WKN A1JFKK

ISIN LU0595601401

  

Anteilklasse I  

Auflagedatum der Anteilklasse 24.03.2011

WKN A1JFKL

ISIN LU0595603100

  

Anteilklasse S  

Auflagedatum der Anteilklasse 24.03.2011

WKN A1JFKM

ISIN LU0595604769

  

Fondsvermögen in EUR

per 30.06.2011 10.026.468,64

Nettoinventarwert pro Anteil in EUR

per 30.06.2011  

Anteilklasse R 100,51

Anteilklasse I 992,60

  

Total Expense Ratio (TER)
1
  

Gesamtkostenquote (BVI - Total Expense Ratio - Anteilklasse R) – % p. a.

Gesamtkostenquote (BVI - Total Expense Ratio - Anteilklasse I) – % p. a.

    

                                                 
   

1 Angabe erst nach Ablauf des ersten Geschäftsjahres möglich. 
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Anmerkungen zum Halbjahresbericht per 30. Juni 2011 
1 Der Fonds 

a) Allgemeines 
OptiTrend Balance („der Fonds“) ist am 23. März 2011 als „Fonds Commun de Placement“ (FCP) gemäß Teil I des 
luxemburgischen Gesetzes vom 20. Dezember 2002 gegründet (das Auflagedatum ist den jeweiligen statistischen 

Angaben zu entnehmen) worden und erfüllt die Voraussetzungen eines Organismus für gemeinsame Anlagen in 
Wertpapieren (OGAW). Der Fonds besitzt keine eigene Rechtspersönlichkeit und stellt ein gemeinschaftliches 
Eigentum an Wertpapieren dar, das von der Verwaltungsgesellschaft, der Structured Invest S.A. (Mitglied der 

UniCredit), in Übereinstimmung mit dem Verwaltungsreglement im Interesse der Miteigentümer verwaltet wird. 
b) Strategie 

Um das Anlageziel zu erreichen, partizipiert der Fonds mittels der im Verkaufsprospekt beschriebenen Derivate-

Geschäfte an der Wertentwicklung der OptiTrend Balance-Strategie (die „Strategie“). Die OptiTrend Balance-
Strategie bildet die Wertentwicklung eines effizienten Investmentportfolios bestehend aus verschiedenen 
Anlageklassen (das „Investmentportfolio“) ab. Das Investmentportfolio wird durch eine regelmäßig wiederholte 

Optimierung eines Investmentuniversums (das „Investmentuniversum“) bestimmt. 
 
Investmentuniversum 
Das Investmentuniversum besteht unter anderem aus Indizes sowie börsengehandelten Indexfonds, sog. 
Exchange Traded Funds (ETFs) und Delta 1-Zertifikaten auf Rohstoffe, sog. Exchange Traded Commodities 
(ETCs) (die "Anlageinstrumente") der Anlageklassen Aktien, Immobilienaktiengesellschaften, Renten, Rohstoffe und 

Geldmarktinvestments. Zum Zeitpunkt der Auflage des Fonds sind 15 Anlageinstrumente im Investmentuniversum 
enthalten. Eine direkte Investition in Rohstoffe erfolgt zu keinem Zeitpunkt. 
Das Investmentuniversum kann jederzeit angepasst werden, indem bestehende Anlageinstrumente gegen neue 

Anlageinstrumente ausgetauscht werden oder indem das Investmentuniversum durch neue Anlageinstrumente 
erweitert wird bzw. bestehende Anlageinstrumente aus dem Investmentuniversum entfernt werden. 
Notiert ein Anlageinstrument nicht in Euro, wird es zu einem marktüblichen Umrechnungskurs in Euro konvertiert 

(die sog. „Compo“ Methode). 
 
Optimierung des Investmentportfolios 
Mindestens alle zwei Monate (ein „Feststellungstag“) werden die Gewichte der Anlageinstrumente im 
Investmentportfolio neu bestimmt (die sog. "Zielgewichte“). Dazu wird eine Portfoliooptimierung durchgeführt. Die 
Portfoliooptimierung bestimmt die Gewichte der Anlageinstrumente so, dass unter Berücksichtigung des 

angestrebten Risikomaßes, gemessen an den Wertschwankungen des Investmentportfolios (sog. „Zielvolatilität“), 
und der zulässigen Allokationsobergrenzen die erwartete Rendite des Investmentportfolios maximiert wird. Im 
Rahmen der Portfoliooptimierung wird eine Zielvolatilität (mehrmonatiger Betrachtungszeitraum) im mittleren bis 

hohen einstelligen Prozent-Bereich angestrebt. 
Als Eingangsparameter für die Portfoliooptimierung werden unter anderem historische Renditen, Risikoparameter 
sowie die Wechselbeziehungen der Renditeänderungen zwischen den Anlageinstrumenten (sog. „Korrelationen“) 

verwendet. Dies führt dazu, dass Anlageklassen, die sich in der Vergangenheit relativ besser gegenüber anderen 
Anlageklassen des Investmentuniversums entwickelt haben, im Investmentportfolio tendenziell übergewichtet 
werden. 

 
Allokationsobergrenzen 
Für die einzelnen Anlageinstrumente und Anlageklassen gelten spezifische Allokationsobergrenzen innerhalb des 

Investmentportfolios. Dies bedeutet, dass die Gewichtungen bestimmte Allokationsobergrenzen in einzelnen 
Anlageinstrumenten bzw. den jeweiligen Anlageklassen nicht überschreiten dürfen. Zum Zeitpunkt der Auflage des 
Fonds gelten folgende Allokationsobergrenzen: 

1. Das Gewicht eines einzelnen Anlageinstruments der Anlageklassen Aktien, Immobilienaktiengesellschaften, 
Renten und Rohstoffe darf maximal 20 % betragen. 

2. Das Gewicht eines einzelnen ETCs darf maximal 10 % betragen. 

3. Die Summe der Gewichte aller Anlageinstrumente der Anlageklasse Rohstoffe darf zusammen maximal 20% 
betragen. 
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4. Die Summe der Gewichte aller Anlageinstrumente der Anlageklasse Rohstoffe darf zusammen maximal 20% 

betragen. 
5. Die Summe der Gewichte aller ETCs eines Emittenten darf maximal 10 % betragen. 
6. Das Gewicht des Geldmarktinvestments darf maximal 100 % betragen. 

 
Die Allokationsobergrenzen können im Rahmen der gesetzlichen Anlagegrenzen angepasst werden. Die Summe 
der Gewichte aller Anlageinstrumente im Investmentportfolio muss gleich 100 % und die Mindestgewichtung eines 

Anlageinstruments darf nicht kleiner als 0 % sein. 
 
Implementierungsphase 
Die Implementierung der an einem Feststellungstag berechneten Zielgewichte (die „Implementierungsphase“) 
erfolgte innerhalb der nachfolgenden 10 Handelstage, an denen alle maßgeblichen Börsen geöffnet waren. Ziel 
der Implementierung war es, dass nach Abschluss der Implementierungsphase die Gewichte der 

Anlageinstrumente im Investmentportfolio mit den am Feststellungstag berechneten Zielgewichten 
übereinstimmen. 
 

Deallokation und Allokation erfolgten dabei in der Regel an zwei verschiedenen Tagen unter Berücksichtigung der 
Öffnungszeiten aller relevanten Börsen. Sämtliche Umschichtungen erfolgten zu den Schlusskursen der jeweiligen 
Instrumente an ihren relevanten Börsen. 

 
Ramp-up Periode 
Der Fonds verfolgt während der ersten Monate nach Fondsauflage bis einschließlich Ende August 2011 eine 

Anlaufphase (sog. „Ramp-Up Periode“), durch welche eine gleichmäßige und stetig steigende Partizipation des 
Fonds an der OptiTrend Balance-Strategie erreicht wird. Die Partizipationsrate beträgt bei Fondsauflage 25 % und 
erhöht sich Anfang Mai 2011 um 25 % sowie anschließend in einem 2-Monats Rhythmus um jeweils weitere  

25 %, bis ab September 2011 der Fonds zu 100 % an der Wertentwicklung der OptiTrend Balance-Strategie 
teilnimmt. Dies hat zur Folge, dass der Fonds während der Ramp-Up Periode nicht vollständig an der 
Wertentwicklung der OptiTrend Balance-Strategie partizipiert. 

 
Sonstiges 
Zusätzlich können außerordentliche Portfoliooptimierungen sowie Implementierungen vorgenommen werden. 

Außerdem können einzelne Anlageinstrumente des Investmentportfolios auch zwischen einem Allokationstag und 
dem darauffolgenden Deallokationstag gegen ein Geldmarktinvestment ausgetauscht werden. 
 

Um das Währungsrisiko zu minimieren, können Vermögenswerte, die nicht auf Euro lauten, gegen Euro 
abgesichert werden. Der Einsatz dieser Instrumente erfolgt im Sinne der Umsetzung der Anlagepolitik, des 
Anlageziels sowie des Risikoprofils der Strategie. Eine dahingehende Verpflichtung besteht allerdings nicht. 

In diesem Zusammenhang weist die Verwaltungsgesellschaft darauf hin, dass anfallende Strategiegebühren von 
bis zu 0,30 % p.a. bezogen auf den NAV des Fonds sowie etwaige mit der Umsetzung der Strategie verbundene 
Kosten (z.B. Transaktions- und Finanzierungskosten) direkt vom Vertragspartner des OTC-Finanztermingeschäfts 

einbehalten werden und sich nach den herrschenden Marktbedingungen richten sowie gegebenenfalls angepasst 
werden können. 
 

Insbesondere um sicherzustellen, dass die Vermögenswerte der Strategie den Anforderungen der Art. 41 ff. des 
Gesetzes vom 20. Dezember 2002 genügen, hat die Verwaltungsgesellschaft die UniCredit Bank AG München als 
Strategie Manager bestellt. 

 
Die Strategiebeschreibung kann bei Bedarf bei der Verwaltungsgesellschaft angefragt werden. 
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2 Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze  

a) Allgemeines 

Die Erstellung der Finanzberichte erfolgt in Übereinstimmung mit den luxemburgischen Vorschriften in Bezug auf 
Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren. 

b) Bewertung der Anlagen 

Bei der Ermittlung des Wertes der Vermögenswerte des Fonds werden an einer amtlichen Wertpapierbörse 
notierte oder an einem anderen geregelten Markt gehandelte Wertpapiere zu ihrem letzten verfügbaren 
Schlusskurs am Hauptmarkt, an dem sie gehandelt werden, bewertet. Dabei ist jeweils der von einem seitens der 

Verwaltungsgesellschaft genehmigten Kursinformationsdienst mitgeteilte Kurs maßgebend. Ist für ein Wertpapier 
kein Kurs erhältlich oder spiegelt der wie oben beschrieben ermittelte Kurs nicht den angemessenen Wert des 
Wertpapiers wider, so wird das betreffende Wertpapier zu jenem angemessenen Wert bewertet, zu dem es 

wahrscheinlich veräußert werden kann. Dieser Wert ist von der Verwaltungsgesellschaft oder unter deren 
Anweisung in gutem Glauben festzulegen. 

c) Erträge 

Dividenden werden an dem Datum, an dem die betreffenden Wertpapiere erstmals „Ex-Dividende“ notiert werden, 
als Ertrag verbucht. Zinserträge laufen täglich auf. 

d) Realisierte Gewinne oder Verluste aus dem Verkauf von Wertpapieranlagen 

Realisierte Gewinne oder Verluste aus dem Verkauf von Wertpapieranlagen werden nach der 
Durchschnittskostenmethode ermittelt. 

3 Verwaltungsvergütung
1
 

Die Verwaltungsgesellschaft ist berechtigt, aus dem Nettofondsvermögen ein Entgelt von  
0,75 % p. a. (Anteilklasse R),  

0,50 % p. a. (Anteilklasse I) und  
0,32 % p. a. (Anteilklasse S) zu erhalten. 

Diese Vergütung wird bewertungstäglich berechnet, abgegrenzt und rückwirkend ausbezahlt. 
 

Erwirbt der Fonds Anteile anderer OGAW und/oder sonstiger OGA, die unmittelbar oder mittelbar von derselben 
Verwaltungsgesellschaft oder einer anderen Gesellschaft verwaltet werden, mit der die Verwaltungsgesellschaft durch 
eine gemeinsame Verwaltung oder Beherrschung oder durch eine wesentliche direkte oder indirekte Beteiligung 

verbunden ist, so darf die Verwaltungsgesellschaft oder die andere Gesellschaft für die Zeichnung oder den Rückkauf 
von Anteilen der anderen OGAW und/oder anderen OGA durch den Fonds keine Gebühren berechnen. 

4 Depotbank-, Hauptverwaltungs- und Zahlstellenvergütung  

Für ihre Tätigkeit als Depotbank, Hauptverwaltungs- und Zahlstelle hat Brown Brothers Harriman (Luxembourg) S.C.A. 
Anspruch auf Gebühren in Übereinstimmung mit den in Luxemburg allgemein üblichen Bankusancen.  

Diese Gebühr beträgt bei einem Nettofondsvermögen von bis zu EUR 50 Mio. 0,08 % p. a. des Nettofondsvermögens, 
mindestens jedoch EUR 30.000 p. a., von EUR 50 Mio. bis EUR 200 Mio. 0,07 % p. a. und für den EUR 200 Mio. 
übersteigenden Teil des Nettofondsvermögens 0,06 % p. a., jeweils bezogen auf das Nettofondsvermögen. 

Diese Vergütung wird täglich berechnet, abgegrenzt und rückwirkend ausbezahlt. Die Depotbankvergütung versteht sich 
zuzüglich einer etwaigen Mehrwertsteuer. 

                                                 
1 Etwaig anfallende Vertriebskosten werden aus der Verwaltungsvergütung gezahlt. Die aus der Verwaltungsvergütung getätigten Zahlungen für Vertriebskosten  

verstehen sich inklusive einer etwaigen Mehrwertsteuer. 
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5 Performanceabhängige Gebühr zugunsten des Strategie Managers  

Der Strategie Manager erhält für das Management der Strategie eine performance-abhängige Gebühr i. H. v. 15 % des 
erzielten Nettowertzuwachses.  

Die performanceabhängige Gebühr wird auf Basis des aktuellen Netto-Fondsvermögens bewertungstäglich im 
Nettoinventarwert abgegrenzt und zum jeweiligen Kalenderquartalsende zugunsten des Strategie Managers 

zurückgestellt, sofern eine performanceabhängige Gebühr am Kalenderquartalsende anfällt. Die Auszahlung der 
zurückgestellten performanceabhängigen Gebühr erfolgt an den jeweiligen Reset-Tagen des Performance Swaps.  

Die performanceabhängige Gebühr wird auf Ebene des Fonds und nicht auf Investorenebene berechnet.  

6 Besteuerung 

Taxe d'Abonnement 

Gemäß Art. 174 des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 unterliegt das Fondsvermögen im Großherzogtum Luxemburg 
einer Steuer („Taxe d'Abonnement“) von 0,05 % p. a., die vierteljährlich auf das jeweils am Quartalsende 
ausgewiesene Netto-Fondsvermögen zahlbar ist. In Bezug auf Fonds bzw. Anteilklassen, die institutionellen Investoren 

vorbehalten sind, beträgt die Taxe d’Abonnement 0,01 % p. a. 

Die Anteilklassen I und S sind institutionellen Anlegern vorbehalten. 

7 Aufstellung über die Entwicklung des Wertpapierbestands  

Auf Anfrage ist am eingetragenen Sitz der Verwaltungsgesellschaft, bei der Depotbank sowie bei allen Zahl- und 
Informationsstellen des Fonds, eine kostenfreie Aufstellung mit detaillierten Angaben über sämtliche während der 
Berichtsperiode getätigten Käufe und Verkäufe erhältlich. 

8 Gewinnverwendung 

Die ordentlichen Nettoerträge des Fonds werden thesauriert. 
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